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Vorwort

Die Naturforschende Gesellschaft Graubündens feiert dieses Jahr
das Jubiläum ihres 125jährigen Bestehens. Der Vorstand hat deshalb

beschlossen, einen erweiterten Jahresbericht herauszugeben. Dies

war aber nur möglich dank einiger hochherziger Jubiläumsgaben.
Wir erfüllen die angenehme Pflicht, der hohen Regierung, der Stadt

Chur, den Direktionen der Graubündner Kantonalbank und der
Bündner Privatbank, dem Verwaltungsrat der Rhätischen
Aktienbrauereien und der Chocolat Grison AG. sowie Herrn Major Peter
Zanolari und einigen nicht genannt sein wollenden Spendern herzlich

zu danken.
Herr Dr. H. Thomann stiftete die prächtige Farbtafel. Der

Kurverein Wiesen leistete einen Beitrag an die Druckkosten der Arbeit
«Die Klimaverhältnisse von Wiesen», und Herr A. Menzi übernahm

bereitwilligst einen Teil der Druckkosten seiner eigenen Arbeit
sowie die Kosten für die beigeheftete Karte. Ihnen allen besten

Dank!





I.

Geschäftlicher Teil
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